


Großer Bildbericht über die

/14O?ell6a n -/VQuhQU n
der XXIV. Internationalen Spielwaren-Fachmesse Nürnberg

2- Teil und Schluß

Auc7 der diesjahrige Messebericht rruBto wiederum auf zwei Hefte verteilt werden Der zweite Teil
umfa6t somit gleichwertig die Neuheiten der Firmen M-Z (in annähernd alphabetischer Reihenfolge).

Das 2. Messeberichtsheft hat auf Grund der postalischen Bestimmungen die Nr . 3a, da es sonst
als (Irreführende) Sondernummer" deklariert werden müßte ; außerdem erlordert sein Versand die
normalen Poetgühren-

MARKLIN Gebr. Mirklin & Gle GmbH
Fabrik feiner Modellspielwaren 732 Göppingen

Z Wie wir eigentlich nicht anders erwartet hatten,
hat die letztjährige Märktln-Messe-Seneatlon, die
Z-Bshn Im Maßstab 1 :220. weltweit Furore gemacht
und demgemäß war die erste aulggelegte Produk-
lionsserte in kurzer Zeit ausverkauflf Kein Wunder
also, daß das nicht gerade kleine Anfangsprogramm
bereits wiederum eine beachtliche Erweiterung er-
fuhr . In erster Linie aal der Schienenbus 798 der
DB genannt, der mitsamt Beiwagen reizend anzu-
sehen tat- und - ..wie bei Z kaum anders zu er-
warten" - mit einem technischen Gag aufwartet,
der noch nicht mal in HO angewandt wird : die Fen-
sterscheiben sitzen nahtlos, ohne die geringste
LGekel Sie werden nachträglich nämlich nicht ein-
gesetzt, sondern eingespritzt! Dle Detetlllerung und
!einplastische Durchgestaltung Ist auch bei diesem
Modell bemerkenswert gut!

Nicht minder gut geraten ist das Modell der
BR 24. des mit 82 mm LüP eine gelungene Nach-
bildung dieser bekannten (und beliebten) Lok-Reihe
darstellt . Abgesehen von der feinen Detaitllerung.
Ist die Beschriftung wiederum unwahrscheinlich fein
und n u r bzw. s o g a r mit starker Lupe noch
gut lesbar! (Buchstabenhöhe 1,7 Zehntel mml)
Die Räder sind durchbrochen und haben sehr
dünne Speichen . Außerdem Ist das Modell bereits
für einen Beleuchtungssatz (Drelllcht-Spilzeneignal)
eingerichtet. Daß die WIndieitbleche aus sehr
dünnem Blech bestehen, ist eigentlich schon last
selbstverständlich (bei Z)I

Und last genauso selbstverständlich Ist . daß der
reizende Güterzug-Gepäckwegen hauchdünne be-
wegliche Selebeniren hell (Offenbar werden die
Modellbahnen mit zunehmender Kieinheil Immer
feiner und raffinierter, wie auch schon bei N fest-
zuelellen war und fett)

Der Tiefladewagen der Abb . 154 Ist 15,4 cm lang
und wie fein er detailliert und beschriftet Ist, mag
der Vergrößerungsausschnitt der Abb. 155 demon-
etrieren . Der Bierwagen der Kulmbacher Mönchs-
hof-Brauerei rundet das diesjährige Fahrzeug-
programm ab.

lm Gleissortiment sind ebenfalls einige wichtige
Neuheiten zu verzeichnen. Voren das Innenbogen-
Weldtenpaar mit winzigem Doppelspulen-Antrieb
(siehe Heft 3a u . 9112), gefolgt von diversen geraden

(weiter auf S . 198;

Das Titelbild -
gestaltet von H . Saite, Leonberg

	

ze gt die im 1 . Teil (&73) vorgestellte Brawa H0-
Schiebebuhne nach dem MIBA-Bauplan in den Hatten 8 u . 9,70,
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Heft 4/73 ist spätestens am 28. April in Ihrem Fachgeschäft
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Z Ahn leßu .149
Der Schienenbus der
BR 798 als 6,2 cm la n get- Z-
Modell . Aus der obe r en Abbildung
{ce . 3-fache Originalgröße) geht hervor, wie
luc.'kenles die eingespritzten Fenster in den Rahmen
5 '7Pn



Z Abb 150 . Mir 8,2 cm LüP
2er:.i (bedingt durch den Lok!

Teilner-Abstand) etwas zu lang,
aber sonst nett geraten : das
_Steppenpferd- (BR 24( als Märk-
lin-Z-Madell . Damit steht den Z-
13ahnern eine stilechte Zuglok hur
die zweiachsigen Personenwagen
zur Verfügung.

Z Abb .151 . Im Z-Gleis-
sortiment gibt es jetzt

auch efektrpmagnetlsche
Engenweichen (mit dem
bekannten superflacher;
Antriebt_ so daß auf der
_Wunschliste - eigentlich
nur noch eine Doppel-
kreuzweiche steht!

Z Abe 1(,2

dun ne Seliiere
;eren zu-
0"nen Sietee-
eande mir
PrnhIe sen-
en :. \hei-
!rntt : en.
B , errt .7.el(etze
R,tdetene
u d ut - und
:f .+~ alles im
r..eelerlh 17220
he m Pwg!

Z
Abe 153. Die filigrane Begenbrucke (mit der neuen Schienenbus-Garnitur) aus grauem Kunststoff, ze
der es ein Pfeiler-Sortiment in den liehen 4-40 mm (jeweils 4 mm Höhendifferenz) zur Bildung von

Ae . . alir :rerepen gibt,



Z Abb . 154 u . 155.
Im Märklin-Neu-

heitenprospekl nicht
abgebildet- der 14-
achsige Schworst-
Transporter reit
Großtrafo, den es
letz' also auch als
Z-Motlell gibt (s.
%IIBA 2773, S- 85).

den zwei 7-
te-srgen Fahrwer-
ken sind nur die
i?wenligen End-
achsen ,echt", wäh-
rend die inneren
nur Attrappen sind.
Immer wieder ver-
blullend

	

die ex-
zellente Detaitlie-
rung und insbe-
sondere die un-
glaublich leine und
weilgehende

	

Be-
edel" uig (links)
wie sie hei 110-Mo-
d1:":en kaum saube-
rer Lnd exakter aus-
la en Ron-te (Abb.
tesee irr1, 0-GiüBel).

Z

	

156 Neu im Zu-
uer ,r-Sa-hment :

	

daa
mo"erne Stellwerk _Gop-
pingen'

	

x 3 .9 x 4 .6 Cm).
das in seinem modernen
Stil bestens

	

den bisheri -

n Z-Gebä,:den paßt undL des Embee einer Innen-
beleuchlung vorbereitet igt



Z Abb 158 u . 159 . Der
komplette Elektro-An-

trieb für die Halbschranke
isc tatsächlich in dem nur
wenige mm hohen Bahn-
ebergangs-Sockel unterge-
bracht . Der Einsputen-An-
trieb steuert die Schranken-
bewegung uber einen
Klappanker ; betätigt wird er
am Stellpult oder unter Ver-
wendung des Universal-
Fernschalters

	

und

	

der

Schaltgleisstticke Bei ge-
schlossenen Schranken zei-
gen die .,Leuchten" in den
12 mm hohen Warnkreuzen
(bestehend aus Lichtlein
fasere) rotes licht_ Das
Birnchen sitzt innerhalb des
umrandet hervorgehobenen
Plexiglaastückes . Bei ge-
schlossener Deckplatte
schließen die Lichtleitfasern
direkt deran an.

und gebogenen Gleisslücken und einem Gleisstuck
mit Llingenausglelch(i), von 10 auf 12 cm auszieh-
bar und zwei Schettglelsstüdren.

Der Bahnübergang mit Halbschranken weist 12 mm
hohe Warnzeichen mit " Birn hen" aus Lldrtleil-
kabein auf, die awar nicht blinken, sondern für
die Dauer der Kontaktgabe brennen . Dle Schranken
werden eiektro-magnetisch mittels Klappanker be-
tätigt . Abb . 158 erlaubt einen Blle ins Innere der
wenige mm hohen Wegübergang0sockel.

Das Zubehör wurde durch eine sehr Ollgrane
Bogenbrücke und ein modernes Stellwerk ergänzt.
Die Boogqenbrücke Ist 22 cm lang und entspricht
demnach einer fast 50 m langen Brücke Im Großen;
Fteitereätze (Brücke und Auffahrt) sowie gebogene
und gerade Rampenstücke erleichtern den Einbau
der Brücke Ins Gelände. Wle gut sich das Stellwerk
" Göppingen" Im Gelände ausnimmt . geht aus Abb.
150 hervor ; es Ist übrigens (wie die bisherigen
Gebäude auch) nur als Bausatz erhältlldr, aber
leicht zusammenzubauen.

Und damit nicht alle die „neugeborenen" Meilen-
und Prelser-Z-Menschleln zu Fuß gehen müssen,
hei die Firma Märklin ein paar neue Autos bei-
gesteuert . (Jetzt fehlt eigentlich nur noch eine
Z-Schmalspurbahn auf 4 mm-Glels, aber wir urollen
nicht lästern, sonst belehrt uns auch hier etnes
Tages der „Kaiser von Bremen" eines besseren!
Heutzutage muß man wirklich vorsichtig sein, denn
technisch ist heule offenbar alles mögfidrt)

HO : In dieser -klassischen- Baugröße brachte
Märkfin das langerwartete Modell der leichten
Schnellzuglok BR 03 in einer sehr guten, maBstäb-
iichen Ausführung . Besonders bemerkenswert Ist
das zierliche Fahrwerk mll den leinen Speichen-
rädern, die übrigens - ebenso wie Vor- und Nadh-
laulachsen - mli Bremefmllationen versehen sind.
Das rorbildgetraue Aussehen des Fahrwerks - mit
freiem Kesseldurchblick - wird von keinerlei An-
triebazahnr8dern O . ä . gestört . denn das Zahnrad
zwischen Motor und letzter Kuppelachse sitzt ver-
steckt hinter der Nachbildung des Aschkastens . Alle
drei Achsen sind angetrieben, die Räder der letzten
Achse mit Haftreifen belegt. Die früher bei zahl-
reichen Märktin-Dampllokmodeilen störenden Aus-
buchtungen Im Stehkessel wurden durch die Ver-
wendung eines neu entwickelten (wesentlich ver-
schleißärmeren") Motors fast völlig vermieden.
Dieser Ist schmaler als der bisherige Märklln-
Stendardmotar und bei der BR 03 schräg in der
Führerhaus/Stehkesael-Partie untergebracht : das
Umsdhaitrefale sitzt im Tender, der mit der Lok
lest und eng gekuppelt Ist . Beim Aufbau sind
Führerhaus samt Umlauf und Kesselabstützungen
aus Kunststoff gefertigt und sehr lein und weil-
gehend detaftlied (Riffelblech-Imitation etc .) . wäh-
rend der Kessel selbst aus Metall besteht, jedoch
gleichfalls sehr gut durchgebildete Einzelheiten
wie geriffelte Trittstufen usw . aufweist . Diverse
Teile wie Dampfpfeile, Pumpen etc . sind extra auf-
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190 u .1II.
5,ntodeild4R

BR CO -ruf freiem
Durrebltck z', scheu
Fahrwers u-d Kes-
Sel . Auch arr Fahr-
werk selbst ist der
Durd efict< durch die
leinen Speichenre-
der dank du Vcr
wendung von Kran:
Zeheradern gewahr
leistet Dura, d,
neuen, 1!adiere~
Mater lS id rechts
sind die Ausbure
tungen am Ste"-
kessel

	

Fast

	

vcr
sehwunden.

gesetzt. Die zierlichen Frontlaternen auf der Puller-
bohle (mll vorbildgeireuen Bügeln) sind freistehend
angeordnet und werden über Lldrlleltstibe indirekt
beleuchtet.

Auch der Tender (Modell der geschweißten Bau-
art) ist sehr gut ausgefallen ; die hervorragend
gravierten Drehgestellblenden tragen Bremsbacken-
Imltationen . Die saubere und größenrichtige Be-
srhrltlueg Ist bei Lok und Tender gleichermaßen
lupenrein, jedoch I6111 dies beim Tender eher auf,
da in dieser Beziehung bisher von verschiedenen
Herstellern arg .gesündigt" (sprich : unnötig ver-
größert) wurde . - Insgesamt ein sehr gut ge-
lungenes Lokmodell . das Im Mirklin-Programm
Obrlgens die „alle" BR 01 ablösen wird . Wer sieh
diese noch zulegen will, möge sich ranhalten!

Aus der BR 38 und dem Tender der BR 24 wurde
ein Modell der Shclepptenderlok Seile 64 der SNOB

' .,gemixt", das zwar ungewohnt, aber ob der
Achmucken grünlechwarzen Farbgebung mit mas-

singfarbenen Zierringen und Leitungen irgendwie
..verlockend' wlrki Ebenfalls keine echte Neuheit,
sondern nur eine Farbvariante Ist die bekannte
schwedische Rc-Lok als DBB-1043.

Im Wagensortiment gibt es heuer nichts Neues
zu vermelden, lediglich eine Variante des modernen
OB-Kühlwagens als ..Bavaria St. Pauli"-Bierwegen,

Neu in das K-Gleisprogramm aufgenommen wurde
eine 45' -Kteuzung, die vor allem dem Bau einer
doppelten Gleisverbindung mit den 22,5--Weichen
unter Elnhaltung dee Parallel-Abstandes dient . Ein
neuer Triefe für Beleuchtung und Magnetartikel
leistet bei 16 V etwa 40 Watt.

1 : Einzige „Neuheft" : eine Anschlußgarnitur mit
eingebeutem Kondensator zur Funkentstörung . ..

Abb . 162. Gesamtansicot des 27 .7 cm langen 003-Modells : man beachte die größenrichtige Tender-
HO beschriftung und dessen sehr gut detaillierte Drehgestell-Blenden .



I+'

	

:

HO
Abb . 163 u . 164 . Ob die ereltrebord-1 nk 05002 tobe ..	cc 4S {unten) sie. Al . r `.1 ...
realisiert werden, h2ngt ivers ;a d!ri:-creeise - siehe Vnrww!r r

	

und allein von
den Fiesteilungen ab

MERKER + FISCHER
Modellbau GmbH 808 Fürstenfeldbruck

Bevor wir auf die diesjährigen Neuhalten ein-
gehen, sei eire kurz umrissen, wie es um die
zwischenzeitliche bzw . zukünftige Realisierung der
Messe-Neuhellen 72 bestellt Ist. Im HO-Programm
ist die E 75 in Arbelt und soll noch In der ersten
Jahreshälfte ausgeliefert werden . Für den ET 86
sind zu wenig Bestellungen eingegangen, so daß
*ich momentan eine Herstellung für M+F nicht
rentiert . Doch auch wenn die erforderliche Mindest-
menge von 500 Bestellungen erreicht ist, kann frü-

heslene 1674 mit einer Fertigung gerechnet werden.
Gleiches gilt für die BR 05, die mangels Besiel-
lungseingang zuruckgeslellt wurde, und zwar zu-
gunsten der BR 45 (s . Neuhellenberidrt) . Dagegen
sind für den bayerischen Zug - dank der Aufrufe
In den Feetzeitschriften - nunmehr genügend Auf-
träge eingegangen ; die Oldiime-Personenwegen 2.
und 3 . Klasse sind bei Erscheinen dieses Heftes
bereits Im Handel . die Konslruktlon der bayerischenn
Mailet•Lokalbahnlok ist abgeschlossen und M+F
hofft, das Modell noch In der ersten Jahreshälfte
ausliefern zu können . Im N-Sortiment werden die
Kltlel-Lok KL 2 und die Köl voraussichtlich - d . h.
nach entsprechendem Auftragseingang! - In Serie
gehen, Mit der Ohnehin mehr als Versuchsballon
gedachten 50' wird es in absehbarer Zeit Jedoch
nichts . Doch nun zu den Neuheiten dieses Jahres:

HO
Abb . 165 . Eine echte ,Rheingold"-Zuglok die Marklrn/M + F-S 3/8 mit Langlaut-Tender und geradem
Fuhrerhaus .



H^
Abb . 187 . Dem M F-Modell der hochmo-
dernen OE 2500 mit ihrer kantigen Frontpartie

fehlt hier noch das Finish wie Fenstereinsätze etc.

HO
,

	

nc Da-E- HO-Modelt eines eirktrischen
7 . .,

		

werden diese Kleinloks in der
77 der BLS In gewohnt (einer

H0 Bereits Ende März wird das HO-Modell der
Henschel-Diesellok DE 2500 Im Handel sein, über
die wir in MIBA 5 71 ausführlich berichteten . M F
bringt die 1 .achslge Bo'Bo'-Ausführung der Lok
(N-Zeichnung in Hetl 5171, S . 336) . Das Messe-
muster ohne Antrieb hatte einen besonderen, vor-
bildentsprechenden „Gag' bei der Drehgestellaul-
hängung (Abb . 168) ; das Serienmodell hat einen
,normalen" Drehgestell-Antrieb . Auf Wunsch kann
auch das 2 Drehgestell motorisiert werden . Er-
wähnenswert ist außerdem noch die sehr ein-
fache Monlage des Lokgehäuses, dessen Dach und
Seitenwände aus einem vorgebogenen Stück be-
stehen, so daß lediglich noch die Stirnwartdteile
und der Boden montiert werden müseen.

Jetzt kann man sich mittels verschiedener Zu-
rastsätze „seine" S 3/8 auf der Basis des Märklln-
Modells „maßschneidern" . Auf diese Sätze werden
wir in Hell 4,73 nochmals genauer und zusammen-
fassend eingehen ; für heute mag als .,Vor-
geschmack" die Abb . 185 dienen, die eine hieb-
und stichfeste .,Rheingold"-S 16 mit geradem Füh-
rerhaus und Langlauftender zeigt.

Ob die gewaltige 1'El'-Güterzugiok der BR 45

von M+F als HO-Modell „kleinserienmäßig" reali-
siert wird, läßt sich noch nicht definitiv sagen.
Diese Entscheidung hängt letztlich von den bis
ApriF/Mai eingehenden Bestellungen ab und wird
dann von M - F bekanntgegeben . Daß man vor der
inangriffnahme eines solchen „Mordstrumms" erst
einmal testen muß, ob überhaupt ein Bedarf für
diesen ,Riesen" besteht (der schließlich einiges
Geld kosten wird!), Ist verständlich, zumal bei der
BR 45 sämtliche Tolle von M 1 F kämen (also keine
Industrie-Besial) . Im gegebenen Fall würde M+F
der BR 45 allerdings den Vorzug vor der BR 05
(s . 0 .) geben . da der 45-Tender bereits In Form des
01 10-Kohlelendere ledig ist, während für die 05 ein
völlig neuer Tender gefertigt werden müffle.

Dle kleine Te 23-Ellok der Bern-Löiedhberg-
Simplon-Bahn wirkt als H0-Modell durch die Blind-
welle und den schmalen Pantographen Irgendwie
"hübsch häßlich" und soll -- genügend Beslel-
Iungen vorausgesetzt - etwa Im August ausge-
liefert werden.

Auf jeden Fall realleiert werden (It . P-F-Aus-
sage) zwei Zurüstsätze für die Dampfloks der
BR 5010 (Herr Merker hat also was gemerkt - siehe
Heft 912, 5 . 571, Abb. 5) rauf der Basis der Fleisch-
mann-50 und die BR 42" (Tris-42) . Uber diese Sätze
werden wir bei Erscheinen - voraussichtlich Ende
des Jahres -- berichten . Für heute nur soviel : Wer
auf ein Modell der Franco-Crostl-Lok BR 42" er-
picht Ist, möge eich schnellstens die Tria-42 be-
sorgen, da die Fertigung dieses Modells bei Triz
ausläuft! (Näheres im Trix-Berlchl).

N : Sie Ist tatsächlich de - die erste serienmäßige
N-Sdhmalspurbahn auf Märklln-Z-Be,tsl Damit b1
das einzige Manko, das der N-Bahn allgemein an-
lastete, hinfällig geworden, und der bei Erscheinen
dieses Heftes bereits lieferbare Sehmalspurzug
wird sicher bald über viele N-Anlagen „zuckein " -
wobei dar Ausdruck „zuckeln" nicht mißverstanden

uQ
Abb . 168 . Die Unterseite des motorlosen Musters des DE 2500-Modells mit der genauen, funktionellen
Nachbildung der in M(BA 5 .71, S . 337 . beschriebenen neuartigen Drehgestell-Aufhängung ohne

Drehraplen - das Modell rollte einwandfrei durch Kurven und Weichen! (Die mittigen Bohrungen in den
Modeft-Drehgesellen stammen noch vor einem Vorausmuster und dienen nicht zu deren Aufhängung).
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NmAnh 171
. Kombinierter Postfociterwagen und Niederbord-

w-t ;en zur N-Schmalspurbahn_

170. Mit Cer Kamera ..ertappt' haben
Jahr den unseren Lesern von seinen

N-Modellen her bekannten -Kaffer
i Heinz K ose• . früher Hamburg), der

7',:t r„- d i e Realisierung der di-
r- 1.1 41'11e

	

verantwortlich

	

zeichnet
i

	

r dc • N Schmalspurzug und
n N, Steuerungen . ..IS' waas9' (in

:er Teefall und echt bayerischer Bter-
er - und dann war wieder sein liebes,

i eeinesdrnäuzdren` an der Reihe (nichts
;es, sondern der kleine Schienenbus

1 d Red .).

u 173 (rechts) . Die Shcmalspurlok
auf einem MärklIn-Z-Gleie, aus dem

Schwefle herausgetrennt wurde,
:ni~riger" erscheinen zu lassen . --
• : u rs der Hoya" ist so konstruiert,

.

	

das 89-Gehäuse auf den ent-
iin eem 1-Cr.ass~s (Pfeil) geklipst

eI •!tr bereits erhallliehe N-Schmalepurzug auf der t.1

	

-
r . F .in,•l,k leihe hintenl in Serie geht, steht noch recht fc .,l



Abö 175 u . 17e Die beiden Schmalsp ..r-Personenwagen Wies der Wage- 3 KI<hsöe . r .r. .
etwas iengere Waggon 2 . Klasse lin vergrößerter Wiedergabe).

werden darf, denn die hervorra0enden Lautelgen-
'duiten der Z-Fahrzeuge sind natürlich bei den
Sdimatspurfahrzeugen glelebtslls vorhanden . Fa
handelt sielt um den Museumszug des DEV, wie er
n uf der Strecke Bruch heusenNllaen verkehrl, mit
der Lok ,.Hors" (dalür bekam die Z-8:9 ein fast
100 x1. maßstiblidhes Gehäuse „verpaßt`), zwei
Personenwagen 2 bzw . 3 . Klasse, einem Güter-!
Postwagen und einem Niederborderagen . Man kann
die kleinen Modelle schlecht mit Worten beschrei-
ben. man muß sie einlad' gesehen haben!

Unsere Abbildungen mögen werdeullichen, wie
reizend sich sowohl die einzelnen Modelle als auch
der gesamte Schmalspurzug auf der Anlage aus-
machen. Zur Technik noch soviel : Der komplette
Schmalspurzug wird als Bausatz geliefert ; die zu-
tammengebruten Gehäuse sind selbst zu ladüe-
ren und auf die Märklln-Untergestelle (die natür-
lich extra zu kaufen sind) aufzusetzen . Eine ge-
naue Anteilung ist ledern Bausatz beigefügt ; aus
dieser geht auch hervor, welche (minimalen) Ande-
rungen bei den Z-Chassis ggf . vorzunehmen sind.
Eine ausreichende Zugkraft der Lok Ist durch den
sdhweren Zinnguß-Aufbau garantiert . Da das N-
Schmalspurprogramm auf der Messe unerwartet
reges Interesse Tand, hat M- F auch gleich noch
den Wiemarer Schienenbus , .auf Probe" mit Ins

N .x1 b 1T7-1T9

	

Eine Minitrix-T 7,
'Y erteinert mit Speichenradorn.

ei-er anwahrsclleinlicfh feinen und fili
grauen Ailan-Steuerung und diversen
Te ien wie Laternen, Pfelfe etc . in
Große -,m Vergleidh zur Original-Mini'
trix-T 31 sowie Fahrwerk und Steuerung
der Minitrix M F-T 3 in doppelter Dri-
ginalgrcße the aus ß Teden pro Lok-
seite bestehende Allan'Steuerung
braucht keineswegs muhselig zusem -

mengepfriemc zu werden, sondern
wird komplett montiert gelielertt

N Abb . 180 . Eine Mini-
trix-64 mit der vor-

teinerton Housinger-Steu-
erune In le Größe . Auch
iiiie,e Ste ..erung (bzw . die
ilr',-har• ge t :ir die Mini-

,-^di wird ledig mon-

'
.ert .elieiert - bei 16
i ri'-n pro Lokseite gewiß

Er'elchlerung für
,i1i .a die nicht über die
nulwerndige „kaiserliche
13,e.iruhe" verfügen - 11
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